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Die Globepaddler News & Termine 
 

Gemeinsame Zeit mit Freunden erleben, abends am Lagerfeuer zu sitzen und        
die laue Nacht zu genießen.  Wir bieten den perfekten Rahmen dafür. Denn vom   
14. bis 16. August feiern wir unser Sommerfest im Simmental.  Diese Nacht ist  
übrigens die sternschnuppenreichste Nacht des Jahres. Und wer eine sieht und 
sich schweigend etwas wünscht, dessen Wünsch sollen sich ja erfüllen.                                            
Für Getränke und warme Pasta wird gesorgt. Wer grillen will bringt sich einfach 
selber etwas mit. Wir haben einen Kühlschrank zum Lagern. Anmeldungen und 
Bettenreservierungen bitte unter lorenz@globepaddler.ch 

Am 2. September 2009 treffen sich alle Kanufahrer unter der Losung 
Wasserzeichen 2009. Der SKV und die Veranstalter der Freestyle-WM möchten 
ein Zeichen für unsere Gewässer wieder einmal durch neue Kraftwerkprojekte stark 
gefährdete Gewässer setzen. Deshalb sollen am 02. September möglichst viele 
Kanuten gemeinsam die Aare von Thun aus runterpaddeln und so ein aktives 
Zeichen für die Gewässer setzten. Damit dieses auch wirklich wahr genommen wird, 
werden natürlich möglichst viele Teilnehmer gebraucht. Darum würden hoffen wir 
mit den Veranstaltern auf viele Anmeldungen für diesen Tag freuen. Mehr Infos  
www.swisscanoe.ch/site/breitensport/umwelt/index.php .                                  
Bitte leitet diese Information an möglichst viele Kanuten weiter!  

Das Jahr 2009 ohne Soca? Nicht mit uns . Ab dem 20. September schlagen wir     
in einem der schönsten Paddelreviere Europas für fast drei Wochen unsere Zelte 
auf.  Tagestouren, kurze und ausführliche Kurse – alles ist möglich. Anfragen und 
Reservierungen unter lorenz@globepaddler.ch 

 



Der Globepaddler Produkttipp 

 
 

 

Ein echtes Multitalent hat es uns 
angetan. Die neue Multisport H2 Jacke 
von peak UK begeistert Kanufahrer auf 
regnerischen Touren genauso wie den 
Jogger oder Velofahrer.  Dies liegt ganz 
sicherlicht nicht nur an der überaus 
gelungenen Optik,    dem mehr als 
durchdachten Schnitt (ein lang 
geschnittener Rücken) und den Farben 
(lieferbar in Orange und Limonengrün).    
Ausschlaggebend für unsere 
Empfehlungen ist das Material X2.5. 
Dieses überzeugt durch seine hohe 
Atmungsaktivität und unglaublich kleine 
Gewicht. Dazu sollten 10 Meter 
Wassersäule auch bei dauerhaft 
schlechtem Wetter einen 
hervorragenden Schutz bieten.  
Lieferbar ist die Jacke in den gänigen 
Größen von XS bis XXL.  
 

 
 
Wer geglaubt hat in Sachen Wurfsack wäre nichts mehr zu erwarten der hat HF 
gewaltig unterschätzt.  Der anerkannte Sicherheitsguru schlechthin hat gegrübelt 
und wir können sagen es hat sich gelohnt.  Denn herausgekommen sind mit den 
Wurfsäcken  Compact Alpin,  Syntec und Thirty  überzeugende Neuheiten.  
Die Rettungsgeräte haben uns vor allem durch ihrer umfangreicher & durchdachte  
Neuerungen mehr als überzeugt.  Als erstes fällt der Wurfgriff auf, durch den sich 
der Wurfsack noch exakter werfen lässt. Wer schön häufiger seinen Wurfsack 
wieder füllen musste, dem wird die große Öffnung und die nicht mehr ganz so knapp 
bemessene Größe des sehr stabilen Sacks angenehm auffallen. Ein griffiges, festes 
Seil, D-Ring, Signalband, der Sicherheitsverschluss, Reflexelemente gehören zur 
Ausstattung. Zur Befestigung am Gürtel gibt es Systemschlaufen und zur Sicherung 
im Boot einen Fixgurt mit Steckschnalle. Ergänzt wird die durchdachte Neuerung 
durch die gepolsterte Bodenschlaufe. 
 
 

 
 
 
 
 



  
             

 
                    Compact 

Thirty 
 

Compact Alpin 
 

Compact Syntec 
Seil Dicke 7,5 mm 10 mm 7,5 mm 
Seil Länge 30 m 20 m 20 m 
Bruchlast 840 daN 1300 daN 2400 daN 
Gewicht 790 g 1110 g 885 g 
Verwendung Touren Wildwasser Wildwasser 
Preis 45,00 CHF 84,00 CHF 153,00 CHF 

 
Das Globepaddler Angebot 

 
Alle Teilnehmer unseres eintägigen Sicherheitsworkshops im Simmental erhalten 
15% Reduktion auf die oben genannten Preise (Daten 12.7.  & 16.08. & 09.09.)    
 

 

 
 
 
 
 
 



 
Der Globepaddler Reviertipp 

 
Sommerzeit ist für viele Durancezeit und diese beliebte Revier dürfte auch dieses 
Jahr viele Paddler in seinen Bann ziehen. Aber wenn der Urlaub zu Ende geht macht 
sich Katerstimmung breit. Denn eine recht lange Autofahrt  wartet auf die 
Heimfahrer. Und so schaut man unterwegs sehnsuchtsvoll in so manches Flussbett. 
Für die, die den Heimweg über Briascon und den großen San Bernhard 
eingeschlagen möchten wir die Dora Riparia empfehlen. Der recht wenig bekannte 
Bach bietet in seinem Oberlauf sehr anspruchsvolles Wildwasser. Aber auch für all 
die, die nur auf der Suche nach einer angenehmen und stressfreien Verzögerung 
ihrer Heimreise sind werden fündig. Bei Kilometer sieben, ca. zwei Kilometer hinter 
Cesana Torinese, findet sich eine Betonbrücke.  
 

Die erreicht man wenn man von der 
Hauptstraße abbiegt und ca 400 Meter 
talwärts fährt. Die im DKV Führer 
erwähnte Fußgängerbrücke scheint von 
einem Hochwasser weggerissen wurden 
zu sein. Sie wurde durch eine Straßen- 
brücke ersetzt, die aber auch schon 
einen recht morbiden Eindruck 
hinterlässt.  Von dieser kann man sein 
Kajak abseilen und den zehnminütigen 
Abstieg ohne Ballast bewältigen 

 
Auf den folgenden neun Kilometern bis 
zum Ortseingang von Oulx geht es auf 
abwechslungsreichen Wildwasser 
abwärts. Auf dem rechten Ufer steile 
Felswände und auf dem linken kleine 
Wälder bilden einen interessanten 
Kontrast. Der Schwierigkeiten liegen nie 
über dem dritten Grad. Aber Achtung 
vor Bäumen und Drähten. Mit diesen 
sollte man (lt. DKV Führer) rechnen. Wir 
haben nie welche gesehen 

  
Dritter Grad ? Ja wenn da es da nicht 
die berühmte Ausnahme von der Regel 
gäbe. Denn ca. vier Kilometern nach 
dem Einstieg verengt sich der Fluss. 
Das Szenario wirkt unproblematisch, die 
tatsächlich wirkenden physikalischen 
Kräfte sind es aber nicht unbedingt.  
Das Wasser sucht sich mit Kraft einen 
Weg durch das Hindernis und  erinnert 
so ein wenig an den Staubsauger auf 
dem Golo. Hier vom Paddler die ganze 



Konzentration und im Notfall eine sicher 
Rolle im anschließenden Pool gefordert. 

 
Kurz darauf kündigt sich Oulx an. Spätestens an der Autobahnbrücke endet die 
romantische einsame Fahrt, denn nun liegen Eisen und Betonteile im Fluss und 
machen die Weiterfahrt zwar nicht unmöglich aber kaum lohnenswert.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

den Globepaddler Newsletter kann man abonnieren. 
Mehr Informationen gibt es unter www.globepaddler.ch 

 
 

Globepaddler - Kanufahren einfach gemacht 
 

Center Basel/Huningue, Kraftstr. 5, 4056 Basel 
basel@globepaddler.ch, 061-361 44 33 

 
Center Bielersee, Schlossstrasse 24, 2560 Nidau 

bielersee@globepaddler.ch, 032-331 76 88 
 

Center Simmental, Heidenweidli, 3765 Oberwil i.S. 
simme@globepaddler.ch, 079-247 93 84 


